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Einladung  

Jahreshaupt-

versammlung 2014

20.00 Uhr

Bürgerhaus „Alte Schule“ 

Wir begrüßen den neuen Waldkindergarten –
 seit Mai in Grunern!
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EINLADUNG 

zur Jahreshauptversammlung
am Dienstag, 27. Mai 2014,

20.00 Uhr, 
Bürgerhaus „Alte Schule“ 

Liebe Mitglieder, liebe Grunermer, liebe Freunde 
des Bürgervereins Grunern,

ich lade Sie recht herzlich ein zu unserer diesjährigen ordentlichen 
Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 27. Mai 2014, 20.00 Uhr, 

im Bürgerhaus „Alte Schule“

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Jahresbericht durch den Vorstand
3. Kassenbericht

4. Bericht über die Kassenprüfung
5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Neuwahlen laut Satzung
7. Abstimmung zu einer Entscheidung des Gemeinderates

8. Verschiedenes
9. Schlusswort und Dank 

Wenn Sie darüber hinaus noch Anregungen und Wünsche an den 
Bürgerverein haben, so bitten wir Sie, diese an einen der folgenden 

Adressaten zu richten:

Dr. Ulrich Wüst, Dorfstraße 37a, Tel. 8526
Klaus Rhode, Am Eschwald 3, Tel. 5762

Gerrit Schlegel, Staufener Straße 21, Tel. 801636

Mit freundlichem Gruß

Dr. Ulrich Wüst
1. Vorsitzender, Bürgerverein Grunern e. V.
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Unser Dorfladen 
e. V.
                                             

Endlich wieder eine Einkaufsmöglichkeit 
und zugleich einen Treffpunkt vor Ort, 
das wollten wir mit der Gründung des 
Dorfladen-Vereins schaffen. Dass es 
wirklich so gut angenommen wird, 
konnten wir nur hoffen, aber nicht 
wissen. Unsere 145 Mitglieder und alle 
unsere Kunden tragen zu dem Erfolg 
und Erhalt bei und wir möchten uns 
herzlich dafür bedanken. Dieses soziale 
Projekt lebt von Ihrer Unterstützung. 
Empfehlen Sie uns weiter, 
z. B. Freunden, Bekannten und 
Feriengästen. 

Mit viel Ehrenamt und vier 
Teilzeitkräften bemühen wir uns, 
Ihnen einen angenehmen Einkauf zu 
ermöglichen oder Sie nutzen unseren 
Bringdienst.

Von dem Preisgeld unseres 
Bürgerpreises haben wir unsere 
Terrasse mit zwei weiteren Tischen und 
Stühlen sowie einem Sonnenschirm 
ausgestattet. 

Gerne servieren wir Ihnen dort 
eine unserer Kaffeespezialitäten – 
Café Crème, Cappuccino, Latte 
Macchiato ... und selbstverständlich 
verschiedene Tees oder heiße 
Schokolade. 
(Alles auch zum Mitnehmen – „to go“!)

Unsere Lieferanten für Frischware:
Backwaren: Bäckerei Faller, 
Staufen, und Schnitzerbäckerei 
Ebner, Münstertal 

Wurstwaren, Fleisch: Riesterer Hof, 
Münstertal

Obst, Gemüse, Eier: Bächlehof, 
Ballrechten, Obsthof Ruh, Ehrenstetten, 
Hess, Ballrechten

Milchprodukte: Schwarzwaldmilch, 
Käse aus Frankreich

Ein Beitrag von Gerrit Schlegel
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Weihnachten kommt
auch zu Ostern!
                                             

Letztes Weihnachten wollten wir als Familie etwas Gutes 
für andere tun. Daher haben wir uns entschieden, Spenden 
für Flüchtlingskinder in Freiburg zu sammeln. Wir haben 
Schutzengel aus Perlen selbst gebastelt und diese auf 
verschiedenen Weihnachtsmärkten in der Gegend verkauft. 
In Staufen verkauften Vuyo und Iris Ketterer die Schutzengel, 
solange Zandile und Franziska Beckert auf ihren Querflöten 
spielten und damit weitere Spenden sammelten. 

Die ganze Familie war auch am Grunerner Weihnachtsmarkt 
am Kerni-Stand im Einsatz, wo viele Kinder selbst Schutzengel 
basteln konnten. Der Bürgerverein von Grunern machte uns 
dazu noch eine großzügige Spende, sodass wir insgesamt 
knapp über 1.000 Euro für die Flüchtlingskinder sammeln 
konnten! 

26 Kinder kamen seit Weihnachten in Freiburg an. Sie 
stammen aus verschiedenen Ländern wie Nigeria, Irak, 
Türkei und dem Kosovo. Sie haben alle die Weihnachtsfeier 
im Flüchtlingsheim verpasst und so unterstützten wir diese 
Kinder und ihre Familien, damit sie ihr Weihnachtsfest 
nachfeiern konnten.

Zuerst wurden die Herzenswünsche der Kinder erfragt. 
Darunter waren hauptsächlich Bobby-Cars, Roller und 
Laufräder. Die jüngeren Mädchen haben sich überwiegend 
Puppen gewünscht und die kleinen Jungen dagegen Lego 
und ferngesteuerte Autos. Die älteren Kinder wollten eher 
Gutscheine, damit sie sich selbst etwas kaufen können. Nach 
der Spendenaktion wurden die Geschenke gekauft und im 

Gemeinschaftsprojekt von Zandi, Vuyo, Franziska, Iris und 
Jasmin schön verpackt. 

Wir haben mit der Sozialarbeiterin in Freiburg kurz vor Ostern 
einen Termin vereinbart, an dem wir alle Geschenke (in zwei 
Ladungen) ins Heim gebracht haben. Am 22. April durften 
wir zwei Familien die Geschenke persönlich übergeben. 
Die Kleinen haben sich riesig gefreut. Die Augen eines 
dreijährigen Mädchens aus dem Kosovo wurden riesengroß, 
als sie ihre neue Puppe auspackte. Nachdem sie dann auch 
noch einen kleinen Puppenwagen bekam, konnte sie es gar 
nicht fassen: Sie hat ihre Hände vor den Mund gehalten und 
riss ungläubig die Augen auf. Die Puppe wurde natürlich 
gleich im Gang spazieren gefahren! 

Ein fünfjähriger Junge aus Nigeria bekam ein ferngesteuertes 
Auto und zerriss vor Aufregung die Schachtel. Er konnte 
sich kaum noch zusammenreißen und rief: „Mein Auto, 
mein Auto!“ Seine kleinen Geschwister bekamen jeweils ein 
Laufrad.

Wir bedanken uns herzlich beim Bürgerverein Grunern und 
bei allen anderen, die uns bei diesem Projekt unterstützt 
haben! Mit Ihrer Hilfe konnten wir vielen Kindern eine sehr 
große Freude machen. 
Franziska Beckert, Mikala und Alexander Holl, Iris Ketterer, 
Vuyo, Zandile

Ein Beitrag von Mikala Holl

Fotos: privat



— 4 —

„Komm mit in den 
Waldkindergarten 
Grunern!“
                                             

Am 5. Mai 2014 eröffnete mit zwei 
erfahrenen Pädagoginnen, Michaela 
Heller und Christiane Zenck, der 
Waldkindergarten Grunern.

In der vergangenen Woche stellten 
die Erzieherinnen das pädagogische 
Konzept vor und informierten die 
interessierten Eltern über den 
Tagesablauf und die Ausstattung eines 
Waldkindes. Viele Fragen konnten 
dort beantwortet werden. Wir freuen 
uns, das Kindergartenangebot in 
Staufen durch die Waldgruppe auf eine 
natürliche Art ergänzen zu können. 
Unser Ziel ist es, ein neues, attraktives 
Lernfeld für Kinder anzubieten und 
unsere Einrichtungen qualitativ 
weiterzuentwickeln.

Ein Waldkindergarten wird häufig 
als „Kindergarten ohne Dach und 
Wände“ bezeichnet. Der wesentliche 
Unterschied besteht demnach darin, 
dass die betreuten Kinder mit ihren 
Erzieherinnen oder Erziehern den 
Kindergartenalltag in der freien Natur 
verbringen. Kinder fühlen sich draußen 
bei Regen und Schnee genauso wohl 
wie bei Sonnenschein und drängen bei 
jedem Wetter ins Freie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen und das 
Anmeldeformular finden Sie unter: 
www.waldkindergarten-grunern.de

Träger des Waldkindergartens Grunern:
Flexible Kinderbetreuung Staufen UG
Im Wolfacker 16, 79219 Staufen, 

T 07633. 8 08 08 81
hallo@fkb-staufen.de
www.fkb-staufen.de

Ein Beitrag der 
Flexiblen Kinderbetreuung Staufen

Erweiterung des 
Spielplatzes
Grunern
                                             

Eine erfreuliche Nachricht an alle 
Eltern und Kinder: Unser Bürgermeister, 
Herr Benitz, und der Bauausschuss 
haben einer Erweiterung des 
vorhandenen Spielplatzes in Richtung 
Bürgerhaus auf Antrag zugestimmt und 
somit die Neuordnung beschlossen.

Seit Jahren ist der Garten zwischen 
Spielplatz und Bürgerhaus mehr und 
mehr verwildert, sodass unbedingter 
Handlungsbedarf bestand. Der 
Dorfladen hat mit der Verleihung 
des Deutschen Bürgerpreises ein 
Preisgeld erhalten, das wir teilweise 
für die Kinder von Grunern einsetzen 
möchten. So entstand die Idee, 
beides miteinander zu kombinieren. 
Der überdimensionierte Garten 
der ehemaligen Wohnung im 
Nebengebäude des Bürgerhauses 
wird so verkleinert, dass er in guter 
Relation mit der Wohnungsgröße 
steht. Die Wohnung wird in Zukunft 
Asylbewerbern zur Verfügung 
stehen, die mit dem verbleibenden 
Gartenanteil sicherlich mehr als 
zufrieden sein werden.

In Zusammenarbeit mit dem 
Bauhof haben wir begonnen, den 
ursprünglichen Zaun und die Büsche 
des Spielplatzes zu versetzen. Nur 
wenige Pfosten und Zaunelemente 
müssen neu angeschafft werden. Ein 
Kräutergarten ist im vorderen Garten 
geplant und ein Spielgerät in der 
Erweiterung. Der größte Teil soll einfach 
nur Spielwiese werden, das heißt, die 
Rasenfläche muss eingeebnet und 
eingesät werden.

Die Arbeiten laufen ab sofort an, sodass 
wir uns über jegliche Form der Mithilfe 
freuen. Melden Sie sich einfach im 
Dorfladen oder bei Gerrit Schlegel, 
Tel. 801636 – vielen Dank!

Ein Beitrag von
Gerrit Schlegel

Komm mit in den 
Waldkindergarten Grunern

Die Natur mit allen Sinnen erleben 
und entdecken – und das jeden Tag 
aufs Neue.

Seit Mai 2014 können Kinder von drei bis 
sechs Jahren im neuen Waldkindergarten 
Grunern die Natur mit allen Sinnen 
erleben und entdecken. 
Zusammen mit geschulten Pädagoginnen – 
Michaela Heller und Christiane Zenck – 
erfahren sie das Besondere aller Jahres­
zeiten draußen im Freien. 

Jetzt anmelden unter: www.fkb-staufen.de

Träger des Waldkindergartens Grunern:
Flexible Kinderbetreuung Staufen UG
Im Wolfacker 16, 79219 Staufen 
T 07633. 8 08 08 81
hallo@fkb­staufen.de, www.fkb­staufen.de

NEU:

Seit Mai 2014!
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(Neu-)Umbau des 
KinderGartens Grunern
                                             

Seit 1961 besteht der idyllische Kindergarten St. Raphael in Grunern. Damals haben 
sich Grunerner Gemeinderäte dafür eingesetzt, dass die Kinder des Dorfes einen 
Kindergarten vor Ort besuchen können. Auf einem großen Gelände wurde seinerzeit 
ein Haus errichtet, welches bis heute baulich kaum verändert wurde. 
Seit Generationen verbringen die Grunerner Kinder ihre Kindergartenjahre in 
St. Raphael. Dies soll möglichst lange so bleiben.
Im Laufe der letzten Jahrzehnte haben sich die Kinderzahlen regelmäßig verändert. 
Derzeit „platzt“ der Kindergarten förmlich aus allen Nähten. 25 Kinder, davon zehn 
Ganztagesplätze, besuchen den Kindergarten. Die ersten Kindergartenkinder aus 
Grunern sind bereits in Staufener Kindergärten untergebracht. (Und auch in Staufen 
und Wettelbrunn kommen die Kindergärten derzeit an ihre Kapazitätsgrenze.) 
Der derzeitige Platzmangel wird sich allein schon durch das Staufener Neubaugebiet 
„Rundacker II“ in den nächsten Jahren nicht entspannen. 
Eine erfreuliche Entwicklung, die ein jetziges Handeln erforderlich macht. 
Jedoch nicht nur die hohe Kinderzahl und der mangelnde Platz zwingen zum 
Handeln. Der Kindergarten St. Raphael bietet seit sechs Jahren ein ganztägiges 
Betreuungsangebot. Dieses wird rege angenommen und beinhaltet, dass die Kinder 
von morgens, 7.30 Uhr, bis nachmittags, 17 Uhr, durchgängig betreut werden 
können. Zwischen 12 und 13 Uhr essen die Kinder in einem mittlerweile zu kleinen 
Raum zu Mittag. Ihren Mittagsschlaf verbringen sie auf Matratzen am Boden. Eine 
„Übergangslösung“, die sich in ihrem improvisierten Zustand schon viel zu lange hält. 
Zumal der Boden nicht gedämmt und somit eigentlich ungeeignet (besonders in der 
kalten Jahreszeit) dafür ist. Auch veränderte pädagogische Ansätze machen eine 
Erweiterung des Raumangebotes notwendig. Dies ist dringend erforderlich, damit 
das motivierte Erzieherinnenteam um Elke Wetzel seine hervorragende Arbeit noch 
besser umsetzen kann.
Der Kindergarten ist „in die Jahre gekommen“. Vieles am Objekt muss saniert und 
energetisch ertüchtigt werden: bauliche Maßnahmen, die neben der Reparatur einer 
maroden Zufahrt zum Kindergarten dringend umgesetzt sein wollen. Auch dieses 
Mal haben sich Grunerner Gemeinderäte dafür eingesetzt, eine in Grunern nicht 
wegzudenkende Einrichtung zu stärken. So ist es konsequent, dass der Kindergarten 
St. Raphael in diesem Jahr eine bauliche Erweiterung erhält. 
Die Sanierung des Bestandsobjekts wird in diesem Jahr angegangen und spätestens 
in 2015 vollzogen sein. 

Träger des KinderGartens St. Raphael Grunern: Flexible Kinderbetreuung Staufen UG
Im Wolfacker 16, 79219 Staufen, T 07633. 8 08 08 81
hallo@fkb-staufen.de, www.fkb-staufen.de

Ein Beitrag von Pia Riesterer

Neues Angebot
„Verlässliche 
Grundschule“ 
                                             

Neues zum Angebot „Verlässliche 
Grundschule“ durch den Bürgerverein

Gerade mal ist Ostern vorbei und 
die Schule hat wieder begonnen, 
schon mehren sich die Anfragen aus 
der Elternschaft im Hinblick auf die 
Betreuung für das neue Schuljahr 
2014/15.

Der Bürgerverein Grunern wird, wie 
bisher, folgende Betreuung für das 
neue Schuljahr anbieten:

Kernzeitbetreuung 		
Montag bis Freitag	
7.30 bis 8.40 Uhr / 12.15 bis 13.30 Uhr
Mittagstisch			 
Montag bis Freitag	
13.00 bis 14.30 Uhr
Hausaufgabenbetreuung	
Montag bis Donnerstag	
14.30 bis 16.30 Uhr

Die jeweiligen Kosten, die 
voraussichtlich auch im neuen 
Schuljahr so bleiben werden, finden 
Sie unter www.grunern.de. In der 
Hausaufgabenbetreuung decken wir im 
noch laufenden Schuljahr nur Montag, 
Dienstag und Donnerstag ab, da es 
für Mittwoch keine ausreichenden 
Anfragen gab. 
Wie es im neuen Schuljahr aussehen 
wird, hängt im Wesentlichen von den 
Anfragen der Eltern, den jeweiligen 
Stundenplänen, aber auch von unserer 
Personalkapazität ab. Das Gleiche gilt 
auch für eine eventuelle Ausweitung 
der Zeiten, wie schon mehrfach von 
einigen Eltern angesprochen. 
Für die Erstklässler gibt es ausreichend 
Informationen beim ersten 
Elternabend, der ja noch vor der 
Einschulung stattfindet.

Für alle Fragen stehen Ihnen die 
Betreuerinnen zu den angegebenen 
Zeiten vor Ort gerne zur Verfügung, 
aber auch ich selbst unter Tel. 85 26 
oder baumann-wuest@online.de

Ein Beitrag von 
Margarete Baumann-Wüst

Fotos: Riesterer
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Klage gegen die 
Planfeststellung
                                             

Lösungen umstrittener Projekte sind schwer zu erreichen, 
doch wenn sie gelingen, dann deshalb, weil beide Seiten zu 
Kompromissen bereit waren.
Diese Weisheit zu beherzigen, wurde mit dem Beschluss des 
Regierungspräsidiums zur Umfahrung von Staufen als unnötig 
abgetan. Einzig mit dem Ziel, eine ungehinderte und schnelle 
Möglichkeit für den Autoverkehr zu schaffen, um Staufen zu 
umgehen, wurden alle Einwendungen abgelehnt, die eine 
verträglichere Form der Umfahrung forderten. Auch wird eine 
Nachbesserung des Beschlusses auf dem Verhandlungsweg, 
die z. B.  die Wegebeziehungen zwischen Staufen und Grunern 
beträfe, keine Aussicht auf Erfolg haben. Die Möglichkeit 
zu verhandeln war reichlich vorhanden, wurde aber nicht 
genutzt. Auch ist nicht einzusehen, dass städtische Gelder die 
Fehler einer behördlichen Planung ausgleichen.  

Viele dieser Einwender haben unmissverständlich 
geäußert, dass sie auch klagebereit sind. Nun sind 
die Klagen von Grunerner Bürgern, aber auch vom 
Landesnaturschutzverband eingereicht und reflexartig wird 
auf den fehlenden Sinn für das Gemeinwohl abgehoben.
Offensichtlich will man mit Unterstellungen wie „ reine 
Verzögerungstaktik“ oder „Heuchelei“ die Kritiker (immerhin 
über 800 Einwender) dieser Straße gesellschaftlich isolieren. 
Den Klägern, aber auch dem Aktionsbündnis, geht es in 
keiner Weise darum, die Entlastung der Ortsdurchfahrt zu 
verhindern. Sie wollen, dass der zweite Abschnitt, also von der 
Grunerner Straße bis zum Campingplatz, erst dann gebaut 
wird, wenn eine erneute Prüfung die Notwendigkeit beweist.
Diese Argumentation wird auch vom Verkehrsministerium 
in Stuttgart so gesehen. Die Landesregierung hat in der 
Vergangenheit klar zum Ausdruck gebracht, dass ein Neubau 
von Straßen erst nach dem Jahr 2016 stattfindet. Ein Zeitraum 
also, in dem eine gerichtliche Entscheidung längst gefallen 
ist. Somit ist der Vorwurf der Verzögerungstaktik nicht 
nachvollziehbar. Die Klage soll erreichen, dass diese politische 
Willensbekundung, nämlich zwei Bauabschnitte zu bilden 
und den zweiten Abschnitt erst nach eingehender Prüfung zu 
bauen, dauerhafte Rechtssicherheit erlangt.

Ein Beitrag von Ulrich Wüst
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Rückblick
Lichtbildvortrag
Kanutour 
                                             

Lichtbildvortrag über eine Kanutour 
mit Kindern durch die Wildnis der 
Rogen-Seenlandschaft in Schweden

In einem abwechslungsreichen 
Lichtbildvortrag mit Fotos und 
Kurzfilmen berichteten Stefan Streiling 
aus Grunern und Oliver Dembski aus 
Vörstetten über den gemeinsamen 
Urlaub mit ihren Familien in der Wildnis 
Schwedens. Genauer gesagt im Rogen- 
Naturreservat in der Fjelllandschaft 
des nördlichen Mittelschwedens. 
Vorgestellt wurden die notwendigen 
Vorbereitungen zu Hause, die lange 
Anfahrt mit dem Auto, das Kanufahren 
auf kleinen, gewundenen Seen, das 
Zelten und Lagerleben in der Wildnis bis 
hin zu besonderen Unternehmungen 
wie einer Bergbesteigung. Nicht zu 
vergessen die Besonderheiten von Flora 
und Fauna. Die Besucher des Vortrags 
bekamen Antworten auf viele Fragen, 
z. B.: Wie verpflegt man sich während 
zwei Wochen abseits der Zivilisation 
ohne Einkaufsmöglichkeiten? Nachdem 
das gekaufte Brot aufgegessen 
ist, kommt man natürlich um das 
Backen nicht herum, was mit großer 
Experimentierfreude praktiziert wurde. 
Auch wird das frische Obst und Gemüse 
im Laufe der Zeit mehr und mehr durch 
getrocknete Varianten ersetzt. Auf der 
anderen Seite wird die tägliche Kost 
durch frisch geangelten Fisch und wild 
wachsende Heidelbeeren bereichert. 
Die informativen Kapitel des 
Vortrags wechselten sich ab mit 
malerischen Landschafts- und 
Sonnenuntergangsbildern, untermalt 
von stimmungsvoller Live-Musik von 
Matthias Wörne aus Ebringen an 
der Gitarre, unterstützt durch den 
Tontechniker Markus Blümel aus 
Freiburg. Diese Kombination war sehr 
entspannend und regte zum Träumen 
an. 
In der Pause hatten die interessierten 
Besucher die Möglichkeit, sich 
über den Hobo-Kocher und andere 
Ausrüstungsgegenstände zu 
informieren. Der Bürgerverein sorgte 
für Getränke und kleine kulinarische 
Leckereien, einschließlich schwedischer 
Zimt-Schneckennudeln (Kanelbullar). 

Ein Beitrag von 
Judith Streiling

Kleine Störche auf  
der „Alten Schule“
                                             

Das Katastrophenjahr 2013 liegt hinter 
uns. Emil, unser Brutstorch, kam 
zurück, trotz Nässetod der beiden 
Küken und dem Verlust seiner ersten 
Partnerin im Straßenverkehr 2013. 
Ab Ende Februar klapperte Emil alleine 
auf der „Alten Schule“. Mitte März 
flog die junge Gundel sein Domizil 
an. Während Emil im Jahr 2010 in 
Eimeldingen bei Lörrach schlüpfte, 
pickte sich Gundel 2012 in Hessen, 
genauer Groß-Gerau, aus dem Ei.

Die beiden besserten den Horst aus, 
schleppten Zweige und Gras nach oben 
aufs Dach, begannen zu brüten. 
Seit Ende April sind zwei kleine, schnell 
wachsende Küken zu versorgen. 
Die Beringung ist in der ersten 
Junihälfte geplant.

Kaum bemerkt wurde das Auswechseln 
der Dachluke zu Jahresbeginn. 
Ein leichter zu öffnendes Fenster 
ersetzte das unhandliche Ding. Ulrich 
Wüst baute zusammen mit der 
Firma Schneider das alte Fenster aus 
und ein neues ein. Eine Investition 
in die Zukunft! Jetzt lassen sich 
Horstreinigung und Beringung leichter 
erledigen.

Und wo sind die zwei Küken des Jahres 
2012 geblieben? Keine Ahnung! Meist 
kommen Störche erst mit drei Jahren 
aus Afrika in ihr altes Heimatgebiet 
zurück. Die Population im Breisgau 
hat einen regen Austausch mit dem 
Markgräflerland und der Ortenau. Vom 
und ins Elsass fliegen Störche ein und 
aus. Wie bei Gundel gibt es auch mal 
Zu- und Fortzüge aus größeren bzw. 
in größere Entfernungen. Sobald ich 
etwas von den zwei 2012er-Küken höre, 
werde ich es schreiben.

Ein Beitrag von
Konrad Gramelspacher

Foto: Gramelspacher
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Bürgerverein Grunern e. V.
Dorfstraße 37 a

79219 Staufen-Grunern

Tel. 07633. 85 26 

info@grunern.de 
www.grunern.de

Besuchen Sie uns auch online unter 
www.grunern.de/gruezi

Vorschau 
Veranstaltungen 2014
                                             

Veranstaltungskalender für die 
kommenden Monate

Dienstag, 20. Mai 2014, 20.00 Uhr
Kandidatenvorstellung zur 
Kommunalwahl
Bürgerhaus „Alte Schule“, Grunern

Dienstag, 27. Mai 2014, 20.00 Uhr
JHV 2014
Bürgerhaus „Alte Schule“, Grunern

Informieren Sie sich auch online über 
Veranstaltungen in und um Grunern 
unter www.grunern.de 
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Unser Dorfladen im Milchhäusle 
bietet Ihnen im Mai: 

Frischer Spargel 
& 

frische Erdbeeren               

im Milchhäusle
Unser Dorf laden

Unser Dorfladen e. V.  
Dorfstraße 34

79219 Staufen-Grunern
Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Unsere
Angebote
im Mai!

Mmmh ...
Genie en S

ie Kaffee, Tee
 

und Kuchen auf
 unserer 

neuen Ter
rasse!


